
15.05.2025 bis 16.05.2025 in Thalwil
06.11.2025 bis 07.11.2025 in
Unterägeri
07.05.2026 bis 08.05.2026 in
Feusisberg
05.11.2026 bis 06.11.2026 in
Feusisberg

Controlling für Nicht-Finanzfachleute
ZfU International Business School

Grundlagen des strategischen
Kostenmanagements

Die Zahlen des finanziellen Rechnungswesens sind
die Sprache des Unternehmens. Mit der
zunehmenden Ergebnisverantwortung für
eigenständige Geschäftsbereiche oder ganze
Unternehmensteile wird es für Führungskräfte
immer wichtiger, finanzwirtschaftliche
Zusammenhänge zu erkennen und diese Sprache
zu verstehen.

So stehen Sie denn immer wieder vor der Aufgabe,
Investitionsentscheide mittragen zu müssen. Sie
möchten stärker zur langfristigen und
zielgerichteten Unternehmenssteuerung beitragen
können und die dafür geeigneten Grundlagen und
Vorgehensweisen des Controllings kennen lernen
und beherrschen. Mit Hilfe der Kostenplanung –

basierend auf dem betrieblichen Rechnungswesen – fällen Sie adäquate
Produktionsentscheidungen. Bei unsicheren Investitionsentscheiden möchten Sie mit Ihren
strategischen und operativen Entscheidträgern kompetent auf Augenhöhe kommunizieren
können.

Dieses Seminar informiert Sie auf gut verständliche und praxisorientierte Weise über
Aufgaben, Zielsetzung und Instrumente des finanziellen Rechnungswesens.

CHF 2'980.00

Mehr Informationen und Anmeldung

Zusätzliche Infos
zur Veranstaltung

Zertifikat/Bestätigung

Teilnahmebestätigung

Referenten

Daniel Gfeller
lic. rer. pol.,
Betriebswirtschaft,
Volkswirtschaft und

Politologie, Geschäftsführer - GFD
Consulting GmbH

Veranstalter

ZfU International Business School

Telefon bei Fragen

044 586 86 37

Beschreibung
Themenschwerpunkte

Was ein zukunftsorientiertes Controlling leisten muss: Überblick über Planung, Reporting, Kostenmanagement und Ad-hoc Analyse-
Instrumente
Antworten der Kostenrechnung auf betriebswirtschaftliche Fragestellungen: Wo Ihnen das Controlling wertvolle
Entscheidungsunterstützung liefert
Kostenstrukturen frühzeitig und marktorientiert gestalten: Wichtigste Elemente von Prozesskostenrechnung und Target Costing in die
Praxis umsetzen
Wertorientiertes Controlling und strategische Steuerung verzahnen: Kennzahlen zur Steigerung des Unternehmenswertes

Nutzen

Sie lernen, die richtigen Kennzahlen zur Unternehmenssteuerung nutzen.
Sie erfahren, welche Controlling-Instrumente Sie in Ihrem Führungsalltag brauchen.
Sie lernen, welche Informationen für Ihre Entscheidungsunterstützung relevant sind.
Sie verstehen, was Sie von Instrumenten wie Prozesskostenrechnung, Target Costing, Wertorientierung und Balanced Scorecard schnell in Ihre
Praxis umsetzen können.

Teilnehmer

Mit diesem Seminar richten wir uns an Geschäftsleitungsmitglieder und Führungskräfte ausserhalb des Finanzbereichs, Leiter von
Geschäftsbereichen mit Ergebnisverantwortung, Nachwuchs-Manager, die sich auf eine ergebnisverantwortliche Tätigkeit vorbereiten. Des weiteren
wenden wir uns an Vertreter der öffentlichen Verwaltung und an Verwaltungsräte, die sich im Rahmen ihrer Aufsichtstätigkeit mit Fragen des
Finanz- und Rechnungswesens beschäftigen.

Arbeitsmethode

Experten aus Wissenschaft und Praxis vermitteln das Fachwissen praxisnah und systematisch in Form von Referaten. Anhand von speziell für den
Lehrgang konzipierten Fallbeispielen werden die Inhalte vertieft. Die begrenzte Teilnehmerzahl garantiert ein intensives und interaktives Arbeiten

https://www.seminare-kurse.ch/events/controlling-fuer-nicht-finanzfachleute
https://www.seminare-kurse.ch/organizations/zfu-international-business-school


Lehrgang konzipierten Fallbeispielen werden die Inhalte vertieft. Die begrenzte Teilnehmerzahl garantiert ein intensives und interaktives Arbeiten
mit den Referenten.

Seminarzeiten
1. Tag: 08:30 - 17:00Uhr
2. Tag: 08:30 - 17:00 Uhr

Mehr Informationen und Anmeldung

https://www.seminare-kurse.ch/events/controlling-fuer-nicht-finanzfachleute
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